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 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 09.09.2017

1. (2)In das Börsestatut sind nach Maßgabe der Art. XIIIa bis XXVII Regelungen über

1. 1.die Zusammensetzung des Schiedsgerichtes,

2. 2.den Wirkungskreis des Schiedsgerichtes und

3. 3.das Verfahren vor dem Schiedsgericht aufzunehmen.

2. (3)Das die jeweilige Börse leitende und verwaltende Börseunternehmen hat für die Einrichtung eines

Schiedsgerichtes zu sorgen und den Aufwand für dieses Gericht zu tragen. Das Börsestatut hat von den

Prozeßparteien zu entrichtende Gebühren vorzusehen, die dem Börseunternehmen diesen Aufwand ausgleichen

sollen. Das die Wiener Börse leitende und verwaltende Börseunternehmen hat für die Einrichtung eines sowohl

für die Wertpapier- als auch für die allgemeine Warenbörse zuständigen Schiedsgerichtes zu sorgen und dessen

Aufwand zu tragen. Das im Zeitpunkt der Auflösung der Wiener Börsekammer im Rahmen der Wiener

Börsekammer eingerichtete Schiedsgericht gilt als dieses Schiedsgericht. Die im Zeitpunkt der Auflösung der

Wiener Börsekammer in Kraft befindliche Schiedsgerichtsordnung, Statut für die Wiener Börse, II. Teil, gilt als

erste Verordnung (Börsestatut) gemäß dem Abs. 1.

3. (4)Die nach diesem Bundesgesetz den Börseunternehmen zukommenden Aufgaben sind für eine

landwirtschaftliche Börse von der zuständigen Börseleitung wahrzunehmen. Die am 31. Dezember 1997

geltenden Schiedsgerichtsordnungen für die Schiedsgerichte landwirtschaftlicher Börsen gelten als Verordnungen

gemäß Abs. 1 weiter.
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